
Achten Sie bitte auf eine saubere und übersichtliche Darstellung der Lösungen sowie auf
lesbare Schrift, denn auch die äußere Form der Arbeiten wird bewertet. Begründungen sind nur vor-
zunehmen, wenn diese ausdrücklich verlangt werden. Die Angabe von Paragraphen reicht zur Be-
gründung nicht aus.

Die Lösungen sowie sämtliche Nebenrechnungen sind möglichst in den unterhalb der jeweiligen Auf-
gaben vorgesehenen Lösungsbereich zu schreiben. Soweit noch weitere Lösungsblätter gebraucht
werden, stellt sie die Kammer zur Verfügung.

Alle Lösungsblätter sind zusammen mit dem Aufgabensatz abzugeben.

Mit Bleistift geschriebene Lösungen werden nicht bewertet.

Zwischenprüfung 2025

Dienstag, 18. Februar 2025

Name des Prüflings:

Nicht vom Prüfling auszufüllen:

Prüfungsgebiet: Arbeitsabläufe organisieren

Arbeitszeit: 45 Minuten

Erreichbare Punktzahl: 100 Punkte

Punkte:

Punkte:

Punkte:

Unterschrift

Unterschrift

Unterschrift

Prüfer 1:

Prüfer 2:

ggf. Prüfer 3:
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1. Der steuerpflichtige Andreas Scheuermann ist als Kfz-Mechatroniker in Eisenach angestellt
und restauriert nebenberuflich Oldtimer. Die Umsatzsteuerschuld des Jahres 2024 beträgt
3.000,– €. Ein Antrag auf Dauerfristverlängerung liegt vor. Andreas Scheuermann erstellt
seine Steuererklärungen selbständig.

a) Erläutern Sie, bis zu welchem Zeitpunkt Andreas Scheuermann seine Einkommensteuer-
klärung 2024 einreichen muss? 6

b) Geben Sie den Umsatzsteuervoranmeldungszeitraum für das Jahr 2025 an.
(Antwort mit Begründung) 6

Punkte:— 2 —
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— 3 — Punkte:

c) Erläutern Sie, bis zu welchem Zeitpunkt Andreas Scheuermann seine erste Umsatzsteuer-
voranmeldung 2025 übermitteln muss? 12
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Punkte:— 4 —

2. Leonie Fischer arbeitet nach Bestehen ihrer Abschlussprüfung am 17.12.2024 als Steuer-
fachangestellte in ihrem bisherigen Ausbildungsbetrieb. Am 23.12.2024 macht ihr ein an-
derer Steuerberater ein Angebot, bei ihm zu wesentlich besseren Vertragsbedingungen
zu arbeiten.

a) Wann kann Leonie Fischer frühestens ihre neue Arbeitsstelle antreten?
(Antwort mit Begründung) 8

b) Wann endet spätestens eine vereinbarte Probezeit, wenn Leonie Fischer den neuen Ar-
beitsvertrag mit Beginn zum 03.02.2025 unterscheibt? (Antwort mit Begründung) 8
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— 5 — Punkte:

3. Eva Schmidt, 17 Jahre, ist als Auszubildende bei Friseurmeister Udo Unmut angestellt.

Prüfen Sie, ob die folgenden Sachverhalte rechtlich zulässig sind. (Antworten mit Be-
gründung)

a) Udo Unmut verlangt, dass Eva Schmidt das Scherenset, das sie für ihre Ausbildung be-
nötigt, selbst bezahlt. 6

b) Bei Erkrankungen von Arbeitskollegen verbietet Udo Unmut der Auszubildenden den
Besuch der Berufsschule. 5

c) Am Vortag der Zwischenprüfung muss Eva Schmidt im Betrieb arbeiten. 5
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Punkte:— 6 —

4. Der Auszubildenden (Steuerfachangestellte) Desna Ram fällt eine fehlerhafte Eingangs-
rechnung bei der Erfassung der Buchhaltung eines Mandanten auf. Sie ruft im Namen der
Steuerkanzlei den Rechnungsersteller an und bittet um Korrektur der Rechnung.

a) War diese Vorgehensweise rechtlich zulässig? (Antwort mit Begründung) 8

b) Hätte Desna Ram eigenverantwortlich noch anders vorgehen können? 4
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5. Sebastian Menzel, Mandant der Kanzlei Tax-GmbH, hat sich über einen seiner Meinung
nach zu hohen Rechnungsbetrag für ein Einspruchsverfahren beim Geschäftsführer der
Tax-GmbH beschwert. Um die Rechnungshöhe zu begründen, übermittelt der Geschäfts-
führer folgende Daten (Auszug) aus der Zeiterfassung der Sachbearbeiterin:

Hätte der Geschäftsführer der Tax-GmbH diese Zeiterfassung dem Mandanten so
übermitteln dürfen? (Antwort mit Begründung) 12

— 7 — Punkte:

Mitarbeiterin Wegener, Jutta
Mandat-Nr. 633
Mandat-Name Menzel, Sebastian
Tätigkeit ESt 2023 - Einspruchsverfahren
Summe in Stunden 3,5
… …
Krankheitstage - kumuliert 2024 5
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— 8 — Punkte:

6. Erläutern Sie für folgende Unterlagen einer GmbH das Ende der Aufbewahrungsfristen:

a) Bilanz 2023, erstellt im April 2024 9

b) Geschäftsbriefe aus 2024 9

c) Werbeprospekte aus 2024 2
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Achten Sie bitte auf eine saubere und übersichtliche Darstellung der Lösungen sowie auf
lesbare Schrift, denn auch die äußere Form der Arbeiten wird bewertet. Begründungen sind nur vor-
zunehmen, wenn diese ausdrücklich verlangt werden. Die Angabe von Paragraphen reicht zur Be-
gründung nicht aus.

Die Lösungen sowie sämtliche Nebenrechnungen sind möglichst in den unterhalb der jeweiligen Auf-
gaben vorgesehenen Lösungsbereich zu schreiben. Soweit noch weitere Lösungsblätter gebraucht
werden, stellt sie die Kammer zur Verfügung.

Alle Lösungsblätter sind zusammen mit dem Aufgabensatz und dem Blatt mit den beiden Konten-
plänen SKR 03 und SKR 04 wieder abzugeben.

Mit Bleistift geschriebene Lösungen werden nicht bewertet.

Zwischenprüfung 2025

Dienstag, 18. Februar 2025

Name des Prüflings:

Nicht vom Prüfling auszufüllen:

Prüfungsgebiet: Steuererklärungen vorbereiten
und Buchhaltungen bearbeiten

Arbeitszeit: 75 Minuten

Erreichbare Punktzahl: 100 Punkte

Punkte:

Punkte:

Punkte:

Unterschrift

Unterschrift

Unterschrift

Prüfer 1:

Prüfer 2:

ggf. Prüfer 3:

10-8361 StBK Zwischenpru?fung 2025 Teil 2:Layout 1  15.01.2025  13:56 Uhr  Seite 1



A. Einkommensteuer

André Hopper, Niedernhausen, geb. am 15.08.1960, wird mit seiner Ehefrau Sabrina, geb. am
14.12.1965, zusammen veranlagt. Für die Steuererklärung 2024 machen sie folgende Angaben:

- André Hopper arbeitet bis zum 31.08.2024 als Beamter beim Bundeskriminalamt in Wies-
baden mit einem monatlichen Brutto-Arbeitslohn von 4.250,– €. Zum 01.09.2024 geht er
mit einer monatlichen Pension von 2.900,– € in den Ruhestand.

- In 2024 fährt er an 145 Tagen zu seiner 14 km entfernten Arbeitsstätte.

- Sabrina Hopper arbeitet seit dem 01.01.2024 als Ingenieurin beim Maschinenbauunter-
nehmen Bader & Söhne KG in Stuttgart; der Bruttoarbeitslohn 2024 beträgt 84.000,– €.

- Am ersten Arbeitstag (02.01.2024) fährt sie mit ihrem privaten PKW in die angemietete
Wohnung in Stuttgart (220 km); für diese zahlt sie monatlich eine Miete in Höhe von
1.200,– €. Die Wohnung liegt direkt neben ihrer Tätigkeitsstätte.

- An insgesamt 42 Wochenenden fährt sie mit ihrem privaten PKW freitags nachhause in die
Familienwohnung und montags wieder ins Büro nach Stuttgart (Strecke Hin- und Rück-
fahrt pro Wochenende: 440 Km).

- In den ersten drei Monaten des Jahres 2024 ist sie für insgesamt 13 Wochen (Mo.-Fr.) in
Stuttgart.

- Sie kauft sich am 10.04.2024 einen Laptop für 1.800,– € (betriebsgewöhnliche Nutzungs-
dauer: 3 Jahre) sowie einen Schreibtisch für 2.600,– € und einen Schreibtischstuhl für
400,– € (betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer: jeweils 13 Jahre); sie nutzt die angeschaff-
ten Gegenstände ausschließlich für ihre Tätigkeit als Ingenieurin.

- Sie zahlt pro Quartal 280,– € Gewerkschaftsbeiträge, die immer am Quartalsende fällig
sind; der Beitrag für das vierte Quartal 2024 wird erst am 05.01.2025 von ihrem Konto ab-
gebucht.

Ermitteln Sie systematisch geordnet die steuerlich niedrigsten Einkünfte aus nichtselb-
ständiger Arbeit für die Eheleute Hopper für 2024 (s. Lösungsschema). 38

— 2 — Punkte:

Lösungsschema Stpfl. in €€ Ehegatte in €€
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— 3 — Punkte:

Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit
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B.  Rechnungswesen & Umsatzsteuer

Kanita Suwan betreibt ein thailändisches Restaurant in Frankfurt. Sie ermittelt ihren Ge-
winn nach § 4 Abs. 1 in Verbindung mit § 5 EStG und versteuert ihre Umsätze nach ver-
einbarten Entgelten (Regelbesteuerung). Das Wirtschaftsjahr entspricht dem Kalenderjahr.
Alle Belege entsprechen den gesetzlichen Vorschriften und enthalten alle erforderlichen
Angaben.

1. Kanita Suwan kauft am 01.11.2024 im Großhandel Reis für 800,– € netto und Mineralwas-
ser für 200,– € netto und bezahlt den Einkauf bar.

Buchen Sie zum 01.11.2024 5

2. Am 02.11.2024 erhält sie eine Rechnung über brutto 214,– € für die Lieferung von Hähn-
chenfleisch. Darin sind netto 20,– € für den Transport enthalten.

Buchen Sie zum 02.11.2024 6

Punkte:— 4 —

Bitte kreuzen Sie an, nach welchem Kontenplan Sie buchen:

SKR03 � SKR04 �

Die beigefügten Kontenpläne sind wieder in den Aufgabensatz einzulegen!

Zulässig sind die Buchungen unter Angabe der Kontennummern 
oder der Kontenbezeichnungen.
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Punkte:— 5 —

3. Da ein Teil des Hähnchenfleischs (siehe Aufgabe 2) verdorben war, erhält Kanita Suwan
darauf eine Preisminderung in Höhe von 100,– € netto. Sie überweist den restlichen Rech-
nungsbetrag am 05.11.2024 per Bank.

Buchen Sie zum 05.11.2024 5
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Punkte:— 6 —

4. Für eine Lieferung von Limonade (die Eingangsrechnung wurde bereits gebucht) überweist
sie am 06.11.2024 nach Abzug von 2 % Skonto 349,86 €.

Berechnen und buchen Sie zum 06.11.2024 8

5. Am 23.11.2024 verkauft Kanita Suwan:
- Speisen, die von Kunden abgeholt werden (870,– € Barzahlung)
- Speisen, die im Restaurant verzehrt werden (2.460,– € Bankzahlung)

Buchen Sie zum 23.11.2024 6
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6. Am 25.11.2024 erhält Kanita Suwan eine Anzahlungsrechnung über netto 1.000,–€ von der
Elekro-Müller GmbH (Regelbesteuerung; Monatszahler) für den Kauf eines neuen Back-
ofens. Sie überweist den Betrag am selben Tag per Bank. Der Backofen wird ihr am
20.12.2024 geliefert, die Schlussrechnung über den Gesamtpreis von brutto 7.140,–€ erhält
sie am 02.01.2025 per Post. Sie überweist den noch offenen Differenzbetrag am 03.02.2025.

a) Erläutern Sie, wann und in welcher Höhe die Vorsteuer für Kanita Suwan abzugsfähig ist 
und geben Sie die entsprechende Gesetzesgrundlage an. 14

b) Erläutern Sie, in welchem Voranmeldezeitraum die Umsatzsteuer für den Verkauf des 
Backofens für die Elektro-Müller GmbH entsteht und geben Sie die entsprechende Ge-
setzesgrundlage an. 10

Punkte:— 7 —
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Punkte:— 8 —

C.  Betriebliche Kennzahlen

Aus der Buchhaltung der Elektro-Müller GmbH können Sie folgende Werte entnehmen:

Umsatzerlöse 975.450,– €
Gewährte Boni/Skonti (netto) 42.168,– €
Wareneingang 386.485,– €
Erhaltene Boni/Skonti (netto) 26.746,– €
Bezugsnebenkosten 8.351,– €
Warenbestand 01.01.2024 154.052,– €
Warenbestand 31.12.2024 132.377,– €
Sonstige Betriebsausgaben 268.420,– €

1. Ermitteln Sie nachvollziehbar den Wareneinsatz. 4

2. Ermitteln Sie nachvollziehbar den Rohgewinn und erklären Sie den Begriff Rohgewinn. 4
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estandsveränderungen

6420
Beiträge, G

ebühren und sonstige Abgaben
4800

Bestandsveränderungen - fertige Erzeugnisse 
6436

Steuerlich abzugsf. Verspätungszuschl. u. Zw
angsgelder

4810
Bestandsveränderungen - unfertige Erzeugnisse 

6437
Steuerl. nicht abzugsf. Verspätungszuschl. u. Zw

angsgeld.
6475

Zuführung zu Aufw
andsrückstellungen
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